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WALLDORF – WIESLOCHWalldorfer Einkaufsnacht
Am Freitag, 19. September, verwandelt sich die Innenstadt in
eine Schlemmer- und Einkaufsmeile. ESeite 6 und 7
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Zentrum für
individuelle Erziehungshilfen

Wir suchen Pflegefamilien,
die Kinder und Jugendliche kurz- oder
längerfristig bei sich aufnehmen können.

Rufen Sie uns an: 0721 /966041–14
Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefie.de
Weitere Infos unter www.zefie.de

www.lebensart-messe.de

19. bis 21. September
Waidsee Weinheim

täglich 10 bis 18 Uhr
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Mit uns Europa sehen und erleben Wagner-tours
Inhaber Manfred Wagner
Burgenäckerstr. 9 | 74889 Sinsheim-Hilsbach
Tel.: 07260-524 | www.wagner-tours.de
info@wagner-tours.de

IHR SPEZIALIST FÜR:

Kurreisen
Musik- und

Musicalreisen

Vereinsfahr ten
Ski- & Winterreisen

Tagesfahrten

Erlebnisreisen

Goldener Herbst mit Wagner-toursGoldener Herbst mit Wagner-tours
Exklusiver Genuss
am Gardasee
11.11.–15.11.2025 (5 Tage)
Ausflüge Riva,Vincenza + Soave,
Besuch Grappa-Brennerei und
Olivenernte

abab 699,–699,– p.P. DZ + HPp.P. DZ + HP

Traubenfest in Meran
mit Weinfest mit den Ladinern
16.10.–20.10.25 (5 Tage)
Ausflug Dolomiten, Stadtführung
Brixen uvm.

abab 699,–699,– p.P. DZ + HPp.P. DZ + HP

Mandarinenernte in DalmatienMandarinenernte in Dalmatien
HerbstferienHerbstferien
26.10.–01.11.25 (7 Tage)
Ausflug Mandarinenplantage –
und Ernte,Ausflug Omis mit Schiff-
fahrt, Stadtführung Split uvm.

abab 1134,–1134,– p.P. DZ + HPp.P. DZ + HP

Füg Möbelmarkt GmbH
Adackerstr.10, 76669 Bad Schönborn
07253/7102, info@moebel-fueg.de
www.moebel-fueg.deKÜCHENSTUDIO

GROSSES

Neue Einbauküche
Küchenumbau

Geräteaustausch
durch eigene Monteure bzw.

Kundendienst

Malsch. Am Sonntag, 28. Sep-
tember, findet in Malsch wieder
die traditionelle Pferdewallfahrt
auf den Letzenberg statt. Seit
über 50 Jahren versammeln sich
Reiter aus nah und fern, um ge-
meinsam mit ihren Pferden an
diesem besonderen Ereignis
teilzunehmen. Die Idee zur
Wallfahrt stammt ursprünglich
von Frau Dr. Johanna Mächtel
und wurde vom damaligen
Ortsgeistlichen Pfarrer Fridolin
Bigott aufgenommen. Seither
wird diese schöne Tradition
jährlich am letzten Sonntag im
September fortgeführt. Auch in
diesem Jahr werden wieder
zahlreiche Pferdefreunde er-
wartet. Der Ablauf beginnt um
10 Uhr mit dem Eintreffen der

Reiter, Kutschen und Karossen
imWeindorfMalsch. Amwestli-
chen Ortseingang, bei der Ka-
tharinenkapelle, erfolgt die Auf-
stellung der Teilnehmer. Dort

wird auch der obligatorische
Satteltrunk durch den Verkehrs-
und Heimatverein Malsch ge-
reicht – ein geselliges Ritual
zum Auftakt der Veranstaltung.

Um 10.30 Uhr setzt sich der Zug
in Bewegung und zieht durch
die Hauptstraße hinauf auf den
Letzenberg. Dort findet um 11
Uhr die feierliche Pferdeseg-
nung statt – ein Höhepunkt der
Wallfahrt, der von vielen Besu-
chern jedes Jahr mit großer
Freude erlebt wird. Ihm An-
schluss erfolgt der gemeinsame
Rückmarsch.

Die Verantwortlichen des
Verkehrs- und Heimatvereins
Malsch sowie die Gemeinde
freuen sich auf eine rege Beteili-
gung und heißen alle Reiter so-
wie Zuschauer herzlich will-
kommen zu diesem besonde-
ren Ereignis voller Tradition,
Gemeinschaft und Verbunden-
heitmitMensch und Tier. mjd

Wallfahrt mit Herz
und Geschichte
LETZENBERG: Traditionelle Pferdesegnung findet am 28. September statt

Die Pferdewallfahrt in Malsch ist eine gelebte Tradition seit über
50 Jahren. BILD: GEMEINDEMALSCH

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN
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INHALT

Freizeit 2

Lokales 3-5, 8, 9

Rätsel 4

Walldorfer Einkaufsnacht 6, 7

Wiesloch. Im „WieTalBad“ findet
am Sonntag von 15 bis 18.30 Uhr
das beliebte Hundeschwimmen
statt, bei dem der Eintritt frei ist
und Spenden für das Tom-Tatze-
Tierheim gesammelt werden. red

Hundeschwimmen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Odenwald. Der Verein Tiere
in Not Odenwald e.V. sucht
ein Zuhause für Olga. Die
Hündin kam als Notfall zu
Tiere in Not Odenwald. In ih-
rem vorherigen Leben hat
Olga mit ihrer Mutter in ei-
ner Familie mit Kindern zu-
sammen gelebt. Zu allem
Überfluss musste Olga die
erste Zeit im Tierheim auch
noch alleine verbringen,
denn sie war läufig. Das ist
jetzt Geschichte. Sie lebt nun

in der Gruppe der großen
Hunde. Mit den Menschen
im Tierheim kommt die
Hündin völlig problemlos
klar. An ihrer Leinenführig-
keit darf jedoch gearbeitet
werden. Sie wiegt 42 Kilo-
gramm und wurde im Juli
2023 geboren.  red/BILD: TINO

Zweijährige Hündin
sucht ein Zuhause

Mehr Infos gibt es im TINO-
Büro unter der Telefonnum-
mer 06063/ 939 848 oder man
informiert sich vorab auf
www.tiere-in-not-odenwald.de

Neckarbischofsheim. Nachdem
die Krebsbachtalbahn während
der Sommerferien fast täglich
fuhr, gibt es jetzt dieses Jahr nur
noch wenige Fahrtage: Am
Samstag, 13. September fährt
der für den Straßenersatzver-
kehr eingesetzte RegioShuttle
zurück an seinen Heimatbahn-
hof Immendingen.

Die Fahrt ist öffentlich und
kann beispielsweise für eine
Einkaufsfahrt nach Heilbronn
oder Stuttgart, eine Baden-
Württemberg-Rundfahrt oder
einen Kurzurlaub am Bodensee
genutzt werden. Abfahrt ist um
9.26 Uhr in Neckarbischofsheim
Nord und 9.40 Uhr in Meckes-
heim. Von hier aus fährt der Zug
nur mit Halt in Heilbronn
(10.36 Uhr) nach Stuttgart
(11.37). Weiter geht es über die
Panoramabahn, die Stuttgart im
Nordwesten umfährt und we-
gen Stuttgart21 ab 2026 für un-
bestimmte Zeit stillgelegt wer-
den soll. Nach mehreren Halten

auf der Gäubahn wird Immen-
dingen um 14.28 Uhr erreicht.

Von Immendingen aus be-
stehen Fahrtmöglichkeiten
nach Singen (mit Umsteige-
möglichkeit nach Basel, Kons-
tanz oder Friedrichshafen - Lin-
dau), Donaueschingen (mit
Umsteigemöglichkeit zur Höl-
lentalbahn nach Freiburg) oder
Sigmaringen - Riedlingen. Wer
schon in Rottweil aussteigt, hat
einen schnelleren Anschluss
Richtung Süden und kann mit
Umstieg in Villingen über die
Schwarzwaldbahn zurückfah-
ren.

Am Mittwoch, 17. September
um 8.12 Uhr ab Hüffenhardt
und Samstag, 27. September
um 8.02 Uhr ab Hüffenhardt
fährt der historische Schienen-
bus der Krebsbachtalbahn
durchgehend nach und von
Mannheim. Abfahrt ist an bei-
den Tagen in Mannheim Hbf
um 10.19 Uhr und in Heidel-
berg Hbf um 10.37 Uhr. Zustei-

gemöglichkeiten bestehen auch
in Heidelberg-Altstadt, Neckar-
gemünd und Meckesheim (ab
11.12 Uhr). Ab Waibstadt hält

der historische Triebwagen aus
dem Jahr 1959 an allen Statio-
nen. Unterwegs haben die Fahr-
gäste die Möglichkeit, dem
Triebfahrzeugführer über die
Schulter zu schauen und aus
dem rundum verglasten Fahr-
zeug die Strecke, Weichen und
Signale zu beobachten.

Nach der Ankunft an der fast
300 Meter hoch gelegenen End-
station Hüffenhardt können
sich Radfahrende in alle Rich-
tungen überwiegend rollen las-
sen. Auch wer wandert, trifft
überall wieder auf Bahnstre-
cken für die Rückfahrt. Für alle
im Krebsbachtal bleibenden
Ausflügler pendelt der Schie-
nenbus mehrmals von Hüffen-
hardt nach Neckarbischofsheim
Nord, wo für die Rückfahrt An-
schluss an die S-Bahn direkt
nach Heidelberg und mit Um-
stieg nach Mannheim besteht.
Letzteres gilt auch für die drei
Sonntage bis Ende September,
an denen der Schienenbus

noch mal ganztags zwischen
Neckarbischofsheim Nord und
Hüffenhardt pendelt, bevor er
im Herbst und Winter im Raum
Tübingen eingesetzt wird. De-
taillierte Fahrpläne sind in den
elektronischen Auskunftssyste-
men abrufbar.

Sowohl im historischen
Schienenbus als auch in der S-
Bahn und im klimatisierten Re-
gioShuttle gelten die für die je-
weilige Strecke gültigen Nahver-
kehrstarife von DB, bewegt und
VRN – auch das Deutschland-
Ticket und D-Ticket JugendBW.
Ein am Samstag, 27. September
gekauftes VRN-Tagesticket gilt
auch noch am Sonntag. Die
Fahrradmitnahme ist ab 9 Uhr
kostenlos. Eine Fahrradmitnah-
me im RegioShuttle ist nur bis
Heilbronn zugelassen.  ug

Den Spätsommer noch genießen
AUSFLUGSTIPP: Mit RegioShuttle und historischem Schienenbus durchs Krebsbachtal

An drei Sonntagen wird der
Schienenbus pendeln, bevor er im
Herbst und Winter im Raum
Tübingen eingesetzt wird.

BILD: UG/HARTL

Gruppen ab 15 Personen
und Reisende mit mehr als

zwei Fahrrädern werden um
Anmeldung gebeten auf
www.Krebsbachtal-Bahn.de/.

i

Walldorf. Vom 12. bis 26. Sep-
tember findet unter dem Motto
„Fair handeln – Vielfalt erle-
ben!“ bundesweit die Faire Wo-
che statt. Auch die Fairtrade-
Stadt Walldorf wird sich wieder
mit zahlreichen Veranstaltun-
gen und Aktionen daran beteili-
gen.

Den Auftakt hat der Floh-
markt gemacht, der in der
Hauptstraße stattgefunden hat.
„Everything will change“ heißt
der Film, der am Montag,
15. September, um 19 Uhr im
Luxor-Filmpalast gezeigt wird.
Darin geht es um einen Road-
trip dreier Antihelden, die im
Jahr 2054 den Planeten retten
wollen. Kostenlose Tickets ste-
hen an der Abendkasse zur Ver-
fügung.

Am Donnerstag, 18. Septem-
ber, stehen in der Walldorfer Fi-
liale der Sparkasse Heidelberg
(Hauptstraße 5) von 9 bis
12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Experten bereit, um über nach-
haltige Geldanlagen zu infor-
mieren. Außerdem können sich
Interessierte zu den Themen
„Erneuerbare Energien“ und
„Sanieren“ beraten lassen. Wer
sein Wissen zur Klimawandel-
anpassung testen möchte, ist
beim Pub-Quiz im The Jungle
Café & Bar richtig, das ab 19 Uhr
in Kooperation mit dem Klima-
netzwerk stattfindet.

Am Freitag, 19. September,
von 15.30 bis 17 Uhr steht das
„Waldprodukt“ Papier im Mit-
telpunkt. Der Wald wird bei
dem Familienangebot mit allen
Sinnen erlebt, und es wird auch
Papier selbst hergestellt. Um
Anmeldung wird gebeten unter
sabrina.ehnert@walldorf.de.

Am Samstag, 20. September,
findet von 9 bis 15 Uhr wieder
der Walldorfer Apfeltag auf dem
Gelände des Bettenfachge-
schäfts Gröner statt. Die Teil-
nehmer ernten die Äpfel an den
Bäumen entlang der Straßen
und Wiesen und lassen die
Früchte anschließend in der
mobilen Presse zu Saft verarbei-
ten. Die mobile Espresso- und
Kaffeebar versorgt die Besucher
mit veganen und glutenfreien
Kaffee- und Kuchenspezialitä-
ten. Ebenfalls am Samstag lädt
die Katholische Frauengemein-
schaft von 14 bis 17 Uhr zum
Kleiderflohmarkt in den Pfarr-
saal der katholischen Kirche
(Hauptstraße 22) ein. Der Klei-
derflohmarkt ist von Frauen für
Frauen, bei dem unter anderem
gebrauchte Kleidung, Taschen

und Modeschmuck angeboten
werden. Am Sonntag, 21. Sep-
tember, findet um 18 Uhr in der
evangelischen Kirche (Johann-
Jakob-Astor-Straße 1) ein öku-
menischer Gottesdienst statt,
der den Fragen nachgeht, ob es
sich lohnt, seinen Einkauf nach
den Prinzipien des fairen Han-
dels auszurichten und ob das
nicht viel zu aufwändig ist. Es
sollen Wege aufgezeigt werden,
wie der faire Handel unterstützt
werden kann.

Die „Suppe mit Geheimnis“
wird am Mittwoch, 24. Septem-
ber, ab 17 Uhr zubereitet. Die
Teilnehmer kommen zum ge-
meinsamen Kochen und Essen
im Begegnungshaus (Obere
Grabenstraße 15) zusammen.
Interessierte melden sich bis
zum 17. September per E-Mail
an unter info@begegnungen-
walldorf.de.

Gekocht wird auch am Don-
nerstag, 25. September, um
18.30 Uhr in der Küche der Re-
alschule (Schwetzinger Straße
95). In Kooperation mit der
Volkshochschule Südliche
Bergstraße findet ein Kochkurs
unter dem Motto „Einmal um
die Welt mit Löffel und Liebe“
statt. Verwendet werden regio-
nale und fair gehandelte Zuta-
ten. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 20 Euro und ist am Abend
in bar zu bezahlen. Anmeldun-
gen gehen bis zum 15. Septem-
ber an fairtrade@walldorf.de.

Den Abschluss bildet am
Samstag, 27. September, ab
20 Uhr der „Faire Tanzabend“ in
der Tanzschule Kronenberger
(Hauptstraße 2). Neben dem
gemeinsamen Tanzen gibt es
ein Angebot an Fairtrade-Ge-
tränken, Informationen zum
Thema sowie ein Quiz.

Zusätzlich zu den Veranstal-
tungen gibt es weitere ergän-
zende Aktionen: Bis 26. Sep-
tember zeigt eine Ausstellung
der Festtafel „Eine Welt“ in der
Walldorfer Filiale der Sparkasse
Heidelberg (Hauptstraße 5) Un-
terschiede zwischen Deutsch-
land und Ländern wie Indien
und Sierra Leone, zum Beispiel
in der Lebenserwartung. Im Ge-
schäft Lieber unverpackt kön-
nen während des Aktionszeit-
raums faire Lebensmittel ver-
kostet werden. Dort findet bis
8. Oktober außerdem ein Mal-
wettbewerb in Kooperation mit
der Kinder- und Jugendkunst-
schule statt.

Alle Infos gibt es unter
www.ganz-schoen-fair.de.  red

Nachhaltigkeit im Fokus
FAIRE WOCHE MIT VIELFÄLTIGEN AKTIONEN

Sinsheim. Der Tag des offenen Denkmals
findet immer am zweiten Sonntag im Sep-
tember statt. Am 14. September ist es end-
lich wieder so weit: Deutschlandweit
überqueren Neugierige zeitgleich die
Schwellen von Tausenden Denkmaltüren,
Toren und Portalen und tauchen gemein-
sam in die Geschichte ein, während sie
durch geheimnisvolle Burgen, verwinkel-
te Fachwerkhäuser oder prunkvolle Kir-
chenanlagen wandeln. Der Aktionstag
wird bundesweit koordiniert von der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Für
den Tag des offenen Denkmals engagieren
sich private Denkmaleigentümer, haupt-
und ehrenamtliche Denkmalpfleger
ebenso wie Vereine.

Über 5.000 geöffnete Denkmäler und
Aktionen vor Ort und weiteren 500 Denk-
mal-Touren – von Radtouren über Stadt-
rundgänge bis hin zu Führungen entlang
mehrerer Denkmale – bietet das bundes-
weite Programm eine außergewöhnliche
Bandbreite an Kulturevents.

Das komplette Programm mit vielen
Highlights und auch digitalen Angeboten
ist unter www.tag-des-offenen-denk-
mals.de abrufbar. Aus Sinsheim und den
Stadtteilen beteiligen sich:

Alte Synagoge Steinsfurt
Die ehemalige Synagoge in Steinsfurt

(Dickwaldstraße 12a) ist traditionell geöff-
net (11.30 bis 17.30 Uhr). Führungen wer-
den bei Interesse angeboten. Außerdem
wird vorab über die Ausstellung „Anne &
Edith - Zwei Leben in Tagebüchern“ infor-
miert, die im Rahmen der „Interkulturel-
len Woche“ vom 15. September bis
10. Oktober im Rathaus Sinsheim gezeigt
wird. Darin geht es um die Parallelen in
den Lebensgeschichten der weltweit be-
kannten Anne Frank und der weniger be-
kannten Edith Velmans, deren Omi eine
Sinsheimerin war. Die Besucher erwartet
ein über 130 Jahre altes restauriertes ehe-
maliges jüdisches Gebetshaus, das durch
seine weitgehend erhaltene Ursprünglich-
keit beeindruckt.

Burg Steinsberg
Anlässlich des Tags des offenen Denkmals
freut sich Burgführer Wolfgang Stejskal
viele Besucher um 11 Uhr auf der Burg
Steinsberg willkommen zu heißen. Bei der
Burgführung, erfahren die Teilnehmen-
den von der wechselvollen Geschichte der
Burg, die auch Kompass des Kraichgaus
genannt wird. Bei der Burgführung, erfah-
ren die Teilnehmenden von der wechsel-
vollen Geschichte der Burg, die auch
Kompass des Kraichgaus genannt wird.
Die Teilnahme kostet für Erwachsene vier
Euro und für Kinder ab sechs Jahren zwei

Euro. Treffpunkt ist an der Infotafel am
Parkplatz unterhalb der Burg.

Stift Sunnisheim
Die wechselhafte Geschichte der ehemali-
gen Klosteranlage Stift Sunnisheim ist eng
mit der Stadtgeschichte Sinsheims verwo-
ben. Bei der ungefähr einstündigen Füh-
rung um 14 Uhr mit dem Stadtführer Mar-
tin Sichelstiel erfahren die Teilnehmer Nä-
heres über die wechselvolle Geschichte
des Stifts und der Stiftskirche. Treffpunkt
ist am alten Eingangstor, Stiftstraße 15,
74889 Sinsheim.

Buchenauerhof: Schloss und Scheune
Bereits im 18. Jahrhundert erwähnt, war
der Hof an die Zuckerfabrik in Waghäusel
verpachtet. 1953 ging das Gut in den Be-
sitz der Pächterfamilie Sprenger über und
diente zeitweilig als Kindererholungsheim
der Caritas. 1971 erwarb die DMG Inter-
personal den Buchenauerhof. Sie nutzt
die Anlage inzwischen als Ausbildungs-
und Erholungszentrum. Zukunft im
Denkmal: Zurzeit entsteht zwischen den
alten Mauern der Scheune ein neues Bü-
rogebäude, das während der Führungen
besichtigt werden kann. Führungen wer-
den von 10 bis 1 Uhr zu jeder vollen Stun-
de über den Buchenauerhof, durch das
Schloss und die Scheunenbaustelle ange-
boten.  red

Gemeinsam in die
Geschichte eintauchen
TAG DES OFFENEN DENKMALS AM SONNTAG: Blick hinter die historischen Kulissen 

Über den Buchenauerhof, durch das Schloss und die Scheunenbaustelle werden zu jeder vollen Stunde (10 bis 15 Uhr) Führungen
angeboten. BILD: DMG INTERPERSONAL E.V
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Sinsheim-Hilsbach. Wenn sich
die Blätter bunt färben, die Ta-
ge klarer und die Abende ge-
mütlicher werden, ist die per-
fekte Zeit für eine Auszeit ge-
kommen. Der Herbst lädt nicht
nur zum Wandern und Genie-
ßen ein – er ist auch die idea-
le Jahreszeit, um neue Regio-
nen zu entdecken.

Wagner-tours macht es
möglich: Mit sorgfältig geplan-
ten Reisen, viel Komfort und
persönlichem Service wird je-
der Ausflug zu einem Erlebnis.
Ob man eine Auszeit in Euro-
pas Süden oder eine herbstli-
che Naturreise in Deutschland
plant – mit Wagner-tours hat
man Komfort, Sicherheit und
Vielfalt vereint. Geboten wird
der perfekte Herbstmix aus Er-
lebnis, Entspannung und Na-
turgenuss.

Ob eine kurze Verschnauf-
pause vom Alltag oder eine
mehrtägige Entdeckungsreise
– im aktuellen Herbstpro-
gramm von Wagner-tours ist
für jeden etwas dabei. Nach-
stehend ein Auszug des Reise-
programms im Herbst:

30. September bis 8. Oktober
Neun Tage – Reise mit Herz –
Wagner-tours Exklusiv –
Traumhaftes Apulien. Diese
Reise ist ein Genuss für alle,
die Kultur, Natur und Kulinarik

lieben. Apulien, im sonnigen
Süden Italiens gelegen, lockt
mit atemberaubenden Küsten-
landschaften, historischen
Städten und seiner köstlichen
mediterranen Küche. High-
lights wie Bari, Lecce und
traumhafte Strände warten.

16. bis 20.Oktober
Fünf Tage Traubenfest in Me-
ran mit Weinfest mit den Ladi-
nern. Unvergessliche Tage in
Südtirol! Seit 1886 ist das Fest
ein Höhepunkt des Südtiroler
Herbstes und ein Ausdruck
von Freude und Dankbarkeit
für die Erntezeit. Man erlebt
Brauchtum, Musik und Tanz
inmitten einer malerischen
Kulisse.

17. bis 23. November
Sieben Tage Hévíz – Erholung
am Thermalsee Kururlaub in
Ungarn. Nur wenige Kilometer
vom Plattensee entfernt, liegt
der berühmte Thermalsee von
Hévíz. Sein warmes Wasser
mit vulkanischem Ursprung
und wertvollen Mineralien
macht ihn zu einem echten
Gesundheitsquell.

Herbstlich genießen –
regional & europaweit
Neben den herbstlichen Klas-
sikern bietet Wagner-tours
auch maßgeschneiderte Pro-
gramme für Vereine, Freun-
deskreise oder Betriebe. Ob
ein Ausflug zur Landesgarten-

schau nach Freudenstadt, zur
Chrysanthema nach Lahr, eine
Bierprobe in Miltenberg oder
eine Genießerreise nach Itali-
en – die Möglichkeiten sind so
bunt wie der Herbst selbst.

Wer den Herbst in all sei-
nen Facetten erleben möchte,
ist bei Wagner-tours bestens
aufgehoben.

Ob kurz oder lang, nah oder
fern: Die Kombination aus
Komfort, Sicherheit und ab-
wechslungsreichen Program-
men macht jede Reise zu ei-
nem goldenen Erlebnis. pr/ug

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

KOMFORTABEL REISEN – UNVERGESSLICH GENIEßEN

Goldener Herbst
mit Wagner-tours

Mit Wagner-tours wird jeder Ausflug und jede Reise zu einem Erlebnis.  BILD: URSULA GROSS

Beratung und weitere Infos
unter der Telefonnummer:

07260/ 524, www.
wagner-tours.de/.

i

Tairnbach. Vom 20. bis 22. Sep-
tember wird in Tairnbach wie-
der Kerwe gefeiert. Die örtli-
chen Vereine laden gemeinsam
mit der SG Tairnbach zur tradi-
tionellen Veranstaltung ein, bei
der die Dreschhalle das Zent-
rum des Geschehens bildet. Los
geht’s am Samstag um 18 Uhr

mit dem Fassanstich. Kulina-
risch ist mit einem vielfältigen
Angebot an Speisen und Ge-
tränken bestens vorgesorgt.

Am Sonntag sorgt die Band
Mama Lauda ab 19 Uhr für mu-
sikalische Unterhaltung. Der
Kerwemontag klingt mit der
Verbrennung der Kerwesch-

lumpel aus – ein traditioneller
Abschluss des Festwochenen-
des.

Alle Gäste sind herzlich ein-
geladen, mit Musik, guter Lau-
ne und gelebtem Dorfleben
mitzufeiern und die Tairnba-
cher Kerwe in geselliger Runde
zu erleben. red

Feiern, wie‘s Brauch ist
KERWE IN TAIRNBACH: Drei Tage voller Tradition und Geselligkeit
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OHRWERK Hörgeräte 
Enderlestraße 23, 68775 Ketsch              
Telefon: (0 62 02) 4 09 01 43                     

www.ohrwerk-hoergeraete.de
D A S  B E S T E  H Ö R E N

Einladung zum 
Gratis-Hörtest.
Kommen Sie jetzt zum kostenlosen  
und unverbindlichen Hörtest.

Weinheim. Eine Genussmeile
am Seeufer, unzählige Kunst-
handwerker und Künstlerinnen,
variantenreiche Feinkost und
ein Begleitprogramm, das sich
sehen lassen kann. All das ver-
eint gibt es in der Region nur
am Weinheimer Waidsee, wenn
es heißt „die LebensArt ist wie-
der da“.

Sabine Prothmann und Eva
Johann vom Lübecker Veran-
stalter Das AgenturHaus GmbH
konzipieren und planen die Le-
bensArt in Weinheim. Im
Mannheimer Regionalbüro der
beiden laufen alle Fäden zu-
sammen: Da wird geplant, um-
geplant, verworfen und neu an-
geordnet. „Was hinter einer sol-
chen Veranstaltung steckt, wis-
sen die wenigsten“, sagt die
Weinheimerin Eva Johann. „Es
ist ja nicht so, dass wir die Tore
öffnen und das war´s. Die Pla-
nungen laufen bereits seit dem
Ende der Veranstaltung im Vor-
jahr. Von der Terminfindung bis
zur Kassenöffnung freitags mor-
gens um 10 Uhr ist es ein weiter
Weg“, so Johann. Am Anfang
steht die Konzeption. Für dieses
Jahr haben die beiden eine vari-
antenreiche Genussmeile am
See vorgesehen. Hinzu kommt
eine hohe Anzahl von Delika-
tessen-Händlern und Feinkost-
Manufakturen sowie Kunst und
Kunsthandwerk in allen Facet-
ten. Auch die Planung erfordert
viel Liebe zum Detail, wie Sabi-
ne Prothmann erläutert: „Ver-

schiedene Produkte benötigen
spezielle Stellplätze. Naturfa-
sern und beispielsweise auch
Käse vertragen nur wenig Son-
ne. Manche Messestände sind
so schwer, dass nur spezielle
Standplätze in Frage kommen.
Hinzu kommen noch Details
wie beispielsweise, dass Seife
nicht neben Gewürzen stehen
kann. In der Summe ist das also
ein großes Puzzle. Letztlich
muss das Gesamtpaket stim-
men“, so Prothmann. Was das
bedeutet, erklärt Eva Johann so:
„Für die Besucher ist die Ab-
wechslung entlang der Laufwe-
ge wichtig. Das gesamte Sorti-
ment soll sich ergänzen und für
jeden Geldbeutel etwas Passen-

des bereithalten. Ganz wichtig
ist auch, dass die Gastronomie
eine schöne Aussicht auf den
See bietet.“

Anbieter, die bereits lange
Jahre in Weinheim präsent sind,
werden mit neuen Ausstellern
ergänzt. Rund zehn Prozent
sind in diesem Jahr erstmals bei
der LebensArt in Weinheim ver-
treten. Herwig Röcker aus Diez
ist einer davon. Seine Passion
ist Holz. Der Schreinermeister
fungiert als offizieller Distribu-
tor der skandinavischen Marke
Ecofurn. Aus Holz und Hanfsei-
len bestehen die schlichten Mö-
belstücke im minimalistischen
nordischen Design. Die als Bau-
satz angebotenen Sessel und Ti-

sche verwandeln sich mit weni-
gen Handgriffen zu modernem
Mobiliar.

Kunst und Kunsthandwerk
gehört bei der LebensArt ganz
selbstverständlich dazu. Holz-
Stelen verleihen heimischen
Blumenbeeten auch außerhalb
der Vegetationsperiode ein Ge-
sicht. Grafisch abstrakt oder fi-
gürlich in der Darstellung, mys-
tisch mit Engeln oder sogar tie-
risch mit Vogel, Fuchs und
Hirsch: Die Holzbildhauerin Gi-
sela Koch aus dem nahe gelege-
nen Erbach interpretiert den
Werkstoff Holz völlig neu. Das
natürliche Material und die
kunstvoll fließenden organi-
schen Formen bilden einen
Blickfang in jedem Garten.
Ähnlich und doch ganz anders
sind die Werke von Wolfgang
Friedrich von Kachelkunst
Friedrich aus Vechta. Bunt,
glänzend und in Formen, die an
den Stil der Design-Ikone Niki
de Saint Phalle erinnern, kom-
men die farbenfrohen Objekte
daher. Der Werkstoff Ton erfor-
dert viel Erfahrung in der Her-
stellung. Wetterfest gebrannt,
mit einer spiegelglatten Glasur
versehen und auf Stelen aus
Holz und Eisen platziert, zieren
seine Skulpturen den Garten zu
jeder Jahreszeit. Figürliche Dar-
stellungen in schlichter mono-
chromer Ausführung runden
das Angebot stilvoll ab.

Aber auch wer keinen Garten
hat, ist bei der LebensArt am

Waidsee goldrichtig. Schmuck,
Tücher und Taschen, Acces-
soires und Mode in allen Varia-
tionen sorgen für einen wahren
Shopping-Rausch bei Modebe-
wussten. Und wer den Genuss
lieber am Gaumen spüren
möchte, ist ebenso richtig: Ge-
friergetrocknete „Lebens-Mit-
tel“ sind das Metier von Davie-
Leroy Kielmann aus Güglingen.
Der Geschäftsführer der jungen
Marke DailyFred präsentiert das
Superfood aus regionalen
Früchten, Schokolade und Ko-
kos. Zahlreiche weitere Anbie-
ter sind mit Dips, Pesto, Essig-
varianten, Fruchtaufstrichen,
Cookies, Bergkäse und Salami-
Spezialitäten vor Ort. Dabei ist
das Verkosten nicht nur erlaubt,
sondern sogar ausdrücklich er-
wünscht. Die Tastings bei den
einzelnen Anbietern erstrecken
sich über das gesamte Gelände.
Der Rundlauf über die Wiese
des Strandbades und am Waid-
see entlang verführt die Gour-
mets zu Kostproben aller Art.
Feine Brände und Weine aus al-
lerlei Destinationen ergänzen
das lukullische Angebot.

Verweilen und schlemmen
heißt es entlang der Genuss-
meile am Seeufer in den ver-
schiedenen Gastro-Inseln.
Knuspriger Flammkuchen, Fei-
nes vom Grill und herbstliche
Kürbissuppe sowie erlesene
Pasta aus dem Parmesanlaib
verlocken zum Rasten. Für bes-
te Unterhaltung sorgt dabei die

Jazz-Combo New Orleans Gar-
den mit Jazz und Marching-
Blues US-Südstaaten-Stil.

Die LebensArt am Wein-
heimer Waidsee findet vom
19. bis 21. September täglich
von 10 bis 18 Uhr statt. Der Ein-
tritt für Erwachsene beträgt
neun Euro für das Ticket im
Verkauf direkt über die Websei-
te der LebensArt unter www.le-
bensart-messe.de. Kinder bis
einschließlich 15 Jahre erhalten
in Begleitung Erwachsener frei-
en Eintritt. Vor Ort an der Tages-

kasse sind ebenfalls Karten zu je
zehn Euro erhältlich, der Veran-
stalter empfiehlt jedoch das On-
lineticket, da es an der Tages-
kasse zu Wartezeiten kommen
kann. Direkt am Veranstal-
tungsgelände stehen über 1000
kostenfreie Parkplätze zur Ver-
fügung. Ein Depotservice sorgt
für ein unbeschwertes Ein-
kaufserlebnis. Weitere Informa-
tionen können ebenfalls über
die Webseite abgerufen werden.

pr/mss

Wunderschöne Inspirationen und
vielfältige Gastronomie am Seeufer 
EVENT-SHOPPING: LebensArt am Weinheimer Waidsee vom 19. bis 21. September

Holzmöbel mit skandinavischem Touch wecken direkt
Urlaubsgefühle. BILD: ROBERT NAGY

Kunsthandwerk und farbenfrohe Dekorationsartikel aus
unterschiedlichen Materialien bilden einen Blickfang in jedem Garten.
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Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der 
„Ischias“ dahinter: Durch eine 
Reizung oder Quetschung des 
Ischias- Nervs können starke 
Nervenschmerzen entstehen, 
die oft kaum auszuhalten 
sind. Mit Restaxil (Apotheke, 
rezeptfrei) ist es Experten ge-
lungen, ein vielversprechendes 
Arzneimittel speziell bei Ner-
venschmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres 
Heben, falsches Bücken – und 
schon ist er da! Ein stechender, 
brennender Schmerz im unte-
ren Rücken, der über den Po 
bis zum Fuß ausstrahlen kann. 
Die einen klagen zudem über 
Taubheitsgefühle oder ein Krib-
beln an den betroffenen Stellen. 
Andere wiederum fühlen sich 
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmerzen 
rund ums Gesäß steckt meist 
der Ischias- Nerv, der so dick wie 
unser Daumen ist und sich vom 
Rücken bis zum Knie verzweigt. 
Wird Druck auf den Ischias- 
Nerv ausgeübt, z. B. durch fal-
sche Bewegungen oder Verspan-
nungen, kann dieser gequetscht 

oder gereizt werden: Er sendet 
Schmerzsignale an unser Ge-
hirn. Auch eine verrutschte 
Bandscheibe, die auf den Nerv 
drückt, kann die Ursache sein. 
Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias 
gezielt behandeln 

Aus medizinischer Sicht ist es 
wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen 
zeigen viele Schmerzmittel nur 
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen. 
Anders die Schmerztropfen 
Restaxil, die speziell zur Be-

handlung von Nervenschmer-
zen, wie z. B. bei einer Ischialgie, 
entwickelt wurden. So wird etwa 
der Arzneistoff Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimittelbild 
vor allem bei Ischialgien mit 
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen im Hüftnerv 

bis zum Fuß eingesetzt. Nicht 
weniger eindrucksvoll wirkt 
Cimicifuga racemosa: Der 
Arzneistoff kommt erfolgreich 
bei ausstrahlenden Schmerzen 
im Rücken sowie bei Neuralgie 
im Becken zum Einsatz. Dabei 
bekämpft er Druck und Schmerz 

in der Lenden-  und Kreuzbein-
gegend sowie längs des Ischias- 
Nervs. Doch nicht nur das: Auch 
bei Taubheitsgefühlen verspricht 
er Linderung!

5- fach- Wirkkomplex, 
gut verträglich

Für Restaxil haben Wissen-
schaftler Iris versicolor und 
Cimicifuga racemosa in spe-
zieller Dosierung mit drei 
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5- fach- Wirkkomplex von 
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen 
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich 
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen 
geeignet. Nehmen Sie Ihre 
Schmerzen nicht länger in Kauf 
und fragen Sie in der Apotheke 
gezielt nach Restaxil!

„Ich nutze das Produkt wegen 
meiner Ischias schmerzen. Meine 
 Nervenschmerzen haben spürbar 

nachgelassen.“
– Dagmar K. –

Arzneitropfen behandeln Nervenschmerzen gezielt

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 
82166 Gräfelfing • RESTAXIL TABLETTEN. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre 
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema Nervenschmerzen

Ischias: Wenn der Schmerz 
auf die Nerven geht

Der Ischiasnerv kann bis zu 40.000 Nervenfasern enthalten, die Informationen zwischen 
dem Gehirn und den Beinen transportieren.

– Dagmar K. –

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Jetzt in Vorteilsgröße 100 ml

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 11222324)

NEU auch als
Tabletten erhältlich

(PZN 19546954)

www.restaxil.de

Medizin ANZEIGE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! - 
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns 
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Bruchsal/Sinsheim/Dielheim.
„Können wir heute draußen
Unterricht machen?“ – Diese
Frage können bald 15 nachhal-
tige Schulen im Kraichgau mit
„Ja“ beantworten, denn ihnen
wurde ein Outdoorklassenzim-
mer von der Volksbank Kraich-
gau gespendet. Im Jahr 2023
hatte die regionale Genossen-
schaftsbank einen Wettbe-
werb für Schulen im Kraich-
gau ausgeschrieben.
Der Gewinn: Die Finanzierung
eines Outdoorklassenzimmers
und eines Insektenhotels. Um
mitzumachen, mussten die
Schulen ein kurzes Video an
die Bank einreichen, in dem
sie zeigen, wie sie ihren Schü-
lern Nachhaltigkeit vermitteln.
Viele Videos erreichten die
Volksbank Kraichgau, in de-
nen Schulen beispielsweise
berichteten, wie sie Stoffe
nachhaltig verwerten, ihren
Strom über Solaranlagen er-
zeugen oder täglich frisches
und regionales Obst verteilen.

Dieses beeindruckende und
nachhaltige Engagement der
Schulen wollte die Genossen-
schaftsbank fördern und somit
zum nachhaltigen Unterrich-
ten beitragen. Und auch in
diesem Jahr konnten nun drei
weitere Schulen in der Region
die Einweihung ihres neuen
Klassenzimmers feiern. Darun-
ter die Theodor-Heuss-Schule
in Sinsheim, die Grundschule

Horrenberg in Dielheim und
die Grundschule Elsenz in Ep-
pingen. Ellen Gerisch, im Mar-
keting der Volksbank Kraich-
gau, besuchte die Schulen
und erfuhr im Interview mit
Katja Hagmaier, Schulleiterin
der Grundschule Elsenz, eini-
ges zum neuen Outdoorklas-

senzimmer.
E. Gerisch: Was hat die

Grundschule Elsenz dazu er-
mutigt, an unserem Wettbe-
werb teilzunehmen?
K. Hagmaier: Im Sommer müs-
sen wir immer auf den Unter-
richt im Freien ausweichen, da
es im Gebäude oft sehr warm

wird. Bisher bot unser Schul-
hof aber leider nicht genü-
gend Sitzgelegenheiten. Das
Outdoorklassenzimmer war al-
so eine perfekte Ergänzung
und passend für uns.

E. Gerisch: Mit welchem
nachhaltigen Projekt haben
Sie sich beworben?

K. Hagmaier: Wir haben vor ei-
niger Zeit Hochbeete von der
Volksbank Kraichgau gespon-
sort bekommen, die wir im
Rahmen des Sachunterrichts
und des Ernährungsführer-
scheins mit Kräutern bepflan-
zen, um den Kindern eine
nachhaltige und gesunde Er-
nährung zu lehren.

E. Gerisch: Für welche Klas-
senstufen wir das Outdoork-
lassenzimmer nun genutzt
und wie kommt es bei den
Schülern an?
K. Hagmaier: All unsere Klas-
senstufen nutzen es sehr ger-
ne! Auch in der Pause bekom-
men die Schüler Kreide und
spielen oft gemeinsam an der
Tafel. Aber auch nach Schul-
schluss kommen die Kinder
aus dem Ort zusammen und
verweilen dort gerne. Es ist al-
so auch eine wertvolle An-
schaffung und Bereicherung
für unsere Dorfgemeinschaft
gewesen!

„Global denken, lokal han-
deln. Lokal denken, global
handeln“ – ganz nach diesem
genossenschaftlichen Ansatz
initiiert die Volksbank Kraich-
gau jährlich verschiedenste
Projekte, um ihre Region nach-
haltig zu fördern. pr/ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

UNTERRICHT IM FREIEN: Volksbank Kraichgau spendet 15 Outdoorklassenzimmer

„Global denken, lokal handeln.
Lokal denken, global handeln“

Die Kinder der Grundschule Horrenberg in Dielheim, freuen sich über ihr neues Outdoorklassenzimmer –
gespendet von der Volksbank Kraichgau. BILD: UG/VB

Mehr zur Nachhaltigkeit
und zu weiteren nachhalti-

gen Projekten der Bank ist unter
www.vbkraichgau.de/
nachhaltigkeit zu erfahren.

i



Am Freitag, 19. September 2025, ver-
wandelt sich die Walldorfer Innenstadt
zwischen Markt- und Lindenplatz in
eine Schlemmer- und Einkaufsmeile.
Unter demdiesjährigenMotto „Walldorf
steht Kopf“ erwarten zahlreiche Einzel-
handelsgeschäfte und Institutionen mit
vielen Überraschungen und Mitmach-
Aktionen ihre Gäste und Kunden.
Wenn um 17 Uhr Bürgermeister Ren-
schler die Veranstaltung eröffnet hat,
spiegelt sich das Motto in vielfälti-
ger Weise wider. Die atmosphärische
Beleuchtung führt die abendlichen
Einkäufer und Schaufensterbummler
entlang der mitwirkenden Einzelhänd-
ler an Marktplatz, Drehscheibe und
Lindenplatz gezielt von einer Aktion zur
nächsten.
Gemeinsam mit der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Walldorf hat sich das
Organisationsteam des Gewerbever-
eins Walldorf wieder ganz Besonderes
einfallen lassen. Dank der großzügigen
Unterstützung der Stadt Walldorf sowie
der Beiträge von Sparkasse Heidelberg
und Volksbank Kraichgau wagte diese
Spätsommer-Veranstaltung mit dem
Walldorfer Streetfood-Markt einen neu-
en, sehr erfolgreichen Schritt. Das wird
laut Veranstalter in diesem Jahr weiter
ausgebaut. Damit erhält die Attraktivi-
tät Walldorfs im Allgemeinen und die
der Einkaufsnacht im Speziellen neuen
Schub.

Mit zahlreichen Aktionen
Einzelhändler ihre Kunden
und zum Mitmachen anreg
ativen Ideen reichen von E
zenten und Verkostungen al
Fahrräder und E-Bikes zum
ren bis hin zu verschieden
spielen und Informationen
nachhaltiges umweltbewuss
Zum ersten Mal dabei ist
gründete Stadtmarketing-V
neben dem Walldorf-Guts
Informationen über seine
Pläne im Gepäck hat. Außer
Informationen rund um Ene
teressierte. Der Luftballonkü
zaubert mit seinen Kreation
strahlende Augen in Kinderg
Selbstverständlich wird auc
an diesem Abend nicht zu
men. Florian Gallant und
werden für die richtigen So

Walldorf steht Kopf
Der Gewerbeverein Walldorf lädt mit buntem Progr

Liebe Walldorferinnen

und Walldorfer,

liebe Gäste von Nah und Fern,

unter dem Motto „Walldorf steht Kopf“
heiße ich Sie herzlich willkommen zur
Walldorfer Einkaufsnacht am Freitag,
den 19. September. Ab 17 Uhr eröffnen
wir gemeinsam auf dem Marktplatz ein
besonderes Spätsommer-Highlight, das
unser Zentrum in eine lebendige und
stimmungsvolle Bühne verwandelt.

Bis 22 Uhr laden unsere Walldorfer
Gewerbetreibenden dazu ein, durch die
Geschäfte zu bummeln, Angebote zu
entdecken und sich von kreativen Aktio-
nen überraschen zu lassen. Neben dem
vielfältigen Einkaufsangebot erwartet
Sie ein abwechslungsreiches Programm:
Ab 19 Uhr spielt Florian Gallant auf der
Drehscheibe, Nyng Kothe sorgt auf dem
Marktplatz für musikalische Stimmung,
und der Walking Act „Die Nachtschwär-
mer“ zieht durch die Straßen und sorgt
für besondere Begegnungen.
„Walldorf steht Kopf“ – das bedeutet:
Unsere Innenstadt zeigt sich von ihrer
besten, buntesten und lebendigsten
Seite. Für das leibliche Wohl ist unter
anderem mit einem Foodmarkt auf der
Drehscheibe und auf dem Marktplatz
gesorgt. Ich bin mir sicher, die Mischung
aus Shopping, Musik und Begegnung
macht die Einkaufsnacht wieder zu
einem unvergesslichen Erlebnis.

Ich lade Sie herzlich ein: Kommen Sie
vorbei, unterstützen Sie unsere loka-
len Geschäfte und genießen Sie einen
Abend, an demWalldorf Kopf steht!

Ihr

Matthias Renschler

Bürgermeister

Grußwort des
Bürgermeisters

Viel Spaß
bei der

Walldorfer
Einkaufsnacht

Bild: Kerstin von Splényi

Alle Veranstaltungen finden Sie unter:
www.faire-woche.de

FAIRE WOCHE
12. bis 26. September

Fair
handeln –
Vielfalt
erleben!

Highlights

Sa., 13. Septem
ber, 10 - 16 Uhr

Flohmarkt in der Hauptstra
ße

Mo., 15. September, 19 Uhr

Everything will change

Luxor-Kino, Ei
ntritt frei

Weitere Veransta
ltungen unter:

www.ganz-schoen
-fair.de

12.– 26. September 2025

Zum Knapserle

DOGS-ALL-IN-ONEALL-IN-ONE

K
Hundenahrung (Artgerecht)
Hundekauartikel & Zubehör

Hundegesundheit
Hundetraining

Öffnungszeiten:

Mo. 10.00-16.30 Uhr

Di. 09.00-12.00 Uhr | 14.30-17.30 Uhr

Mi. Trainingstag

Do. 08.00-12.00 Uhr | 14.30 - 17.30 Uhr

Fr. 09.00-12.00 Uhr | 14.30-17.30 Uhr

Sa. 08.00-12.00 Uhr

Hauptstraße 18 · 69190Walldorf · 0152-53967187 · Inh. Dirk Huter
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gewähren wir

15% Rabatt
auf das
gesamte
Sortiment

Unsere Serviceleistungen:
- Reparaturen
- Batteriewechsel
- Goldschmiedearbeiten
- Gravuren
- Reinigung & Pflege
- individuelle Beratung
- Goldankauf

Wiedereröffnung nach Umbau
mit eigener Goldschmiede und Uhrmacherwerkstatt

06227 / 3231

Hauptstr. 12,

69190 Walldorf

www.juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Besuchen Sie uns auf
www.stadtwerke-walldorf.de

25% Rabatt* im
AQWA Bäder-
und Saunapark
als unser Strom-
oder Gaskunde!
*auf 10er-, Jahres- und Saisonkarten

WALLDORF STEHT KOPF

WALLDORFER
EINKAUFSNACHT

* Gilt am19.09.2025 von 17.00 bis 22:00 Uhr. Ausgenommen sind preisgebundene
Produkte, Zuzahlungen, Gutscheine sowie bereits preisreduzierte Produkte

20% Rabatt auf den Einkauf*

Finde die Produkte die bei uns Kopf stehen
und freue Dich auf eine Überraschung
Poste ein Foto über Instagram oder Facebook
aus der Apotheke mit dem Hashtag:
#CentralApothekeStehtKopf - unter allen
Posts wird ein Kosmetikgewinn verlost.

Das erwartet Dich dieses Jahr bei uns in der
Central Apotheke Walldorf:

Grußwort von Andreas Schuppe
Perspektivwechsel einmal anders

Die letzten Wochen hatten für meinen
Geschmack einfach zu viel von allem
– zu viel Hitze, zu viel Trockenheit und
vor allem zu viele schlechte Nachrich-
ten. Haben Sie sich schon mal überlegt
einfach den Blickwinkel zu ändern?
Vielleicht darf man sich nicht von äuße-
rem Chaos lenken lassen, sondern soll-
te die Welt auf den Kopf stellen und
den positiven Dingen größeren Raum
geben.
Also, lassen Sie uns die Perspektive
wechseln und Walldorf auf den Kopf
stellen – zumindest für einen Abend.
Der erste Freitag nach den Sommer-
ferien, 19. September 2025, lockt nach
einem erlebnisreichen Sommer zum
Einkaufen nach Walldorf. Der gro-
ße Zuspruch im letzten Jahr hat uns
bestärkt die Veranstaltung wieder mit
einem Foodmarkt zu ergänzen, dieses
Mal auf Drehscheibe und Marktplatz.

Dank der Wirtschaftsförderung der Stadt
Walldorf, wichtigster Kooperationspartner
des Gewerbevereins, konnte das Organi-
sationsteam wieder ein umfangreiches
und attraktives Programm zusammenstel-
len. Wir danken auch der Unterstützung
durch die Sparkasse Heidelberg und die
Volksbank Kraichgau.
Mit vielen kreativen Aktionen laden die
Einzelhändler und Institutionen ihre
Kundinnen und Kunden zu einem tollen
Bummel durch Walldorfs kopfstehende
Einkaufsmeile ein. Zwischen Markt- und
Lindenplatz begrüßen wir zahlreiche
Gäste zu einer hoffentlich lauen Spät-
sommernacht und zahlreichen Mitmach-
Aktionen.
Im Namen des Gewerbevereins bedan-
ke ich mich an dieser Stelle bei den
Geschäftsinhabern, die in jedem Jahr für
die außergewöhnliche Atmosphäre die-
ses Abends sorgen. Mein ganz besonderer

Dank gilt außerdem dem mehrköpfigen
Organisationsteam, das mit viel Engage-
ment und Leidenschaft die verschiedens-
ten Ideen umsetzt.
Übrigens ist der Abend auch eine tolle
Gelegenheit, den beliebten „Walldorf-
Gutschein“ entweder zu erwerben oder
beim Kauf von Mode, Accessoires oder
vielem mehr einzusetzen. Lassen Sie sich
von dem bunten Angebot inspirieren und
folgen Sie der atmosphärischen Beleuch-
tung von Geschäft zu Geschäft.
Ganz in diesem Sinne freue ich mich
auf Ihren Besuch in der Astor-Stadt. Wir
wünschen allen Walldorferinnen und
Walldorfern sowie allen Gästen und den
Einzelhändlern eine erfolgreiche Spät-
sommernacht.

Andreas Schuppe

1. Vorsitzender

Gewerbeverein Walldorf

werden die
n begeistern
gen. Die kre-
Einkaufspro-
ller Art über

m Ausprobie-
nen Gewinn-
zum Thema
stes Leben.
der neuge-
Verein, der
schein auch
zukünftigen
rdem warten
ergie auf In-
ünstler Benji
en nicht nur
gesichter.
ch die Musik
u kurz kom-
Nyng Kothe
mmerrhyth-

men sorgen. Wer sich animieren lässt
und unbedingt das Tanzbein schwingen
will, kann sich bei den Vorführungen
der Tanzschule Kronenberger Anregun-
gen holen. Für bunte Highlights werden
„Die Nachtschwärmer“ vom Stelzenthe-
ater sorgen.
Mit dem Streetfood-Markt geht es auf
der Drehscheibe italienisch, ungarisch
und wild zu, während auf dem Markt-
platz neben Pizza auch süße Speisen
warten. Der Durst lässt sich reichlich
mit einem vielfältigen Getränkeangebot
löschen.
„Wer bei dieser Auswahl in der Walldor-
fer Innenstadt nicht kopfsteht ist selber
schuld“, versprechen Andreas Schuppe,
erster Vorsitzender des Gewerbevereins,
und Andrea Rettich-Koppert, stellvertre-
tende Vorsitzende.

Kerstin von Splényi

ramm und vielfältigen Aktionen ein

Grenzen erweitern und Fitness steigern...

T

BRENTA CLASSICO
TRENOLI

Nabenschaltungmit Freilauf, klassisch
und zuverlässig. statt2999,99*1999,99

Bosch Performance
Bosch 500Wh-Akku

Federgabel
Suntour NX

5-Gang
Shimano
Nexus

Hydraulische
Scheibenbremse

Tari-Bikes FACHRADZENTRUM · WALLDORF · Wieslocher Straße 34 · www.tari-bikes.de

*
eh
em

al
ig
e
u
nv
er
b
in
d
lic
h
e
Pr
ei
se
m
p
fe
h
lu
n
g
d
es
H
er
st
el
le
rs
.A
n
g
eb
ot
e
g
ü
lt
ig
n
u
rs
ol
an
g
e
Vo
rr
at
re
ic
h
t.

Ke
in
e
H
af
tu
n
g
b
ei
D
ru
ck
fe
h
le
rn
.A
u
ss
ta
tt
u
n
g
sä
n
d
er
u
n
g
en

u
n
d
Ir
rt
ü
m
er
vo
rb
eh
al
te
n
!B
ild
:0
07
8-
K
al
kh
of
f-
eB
ik
es

TOP-ANGEBOTE SICHERN!

Walldorfer
Einkaufs-

nacht
Besuchen Sie
uns auf dem
Marktplatz

e-Bikes
mit

Bosch-Antrieb
ab1999,99 Euro
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KRAFTFAHRZEUGE

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Bagger, Anhänger, 

Baumaschinen, zahle bar 
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).  
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988 
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0177-3105303 
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, 
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen, 

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 0 61 58 - 60 86 99 1, 
0 173 - 30 87 44 9 

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte
auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,
flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de
% 0176 / 81402355

Flohmarkt Sa. 20.09.25 City-Flohmarkt
Marktplatz Neckarsulm, 8-16 Uhr. Info
Bach Märkte 0172 / 863893
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IMMOBILIEN
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IMMOBILIENGESUCHE

Suche Eigentumswohnung von privat.
06205 3794315

18 j. 
Schülerin

 01525 624 57 86

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,
Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person
Märkte, % 06322 95 99 95

FLOHMARKTWOCHENENDE!!!
1.) MOS-Neckarelz: Am Messplatz, zum
Weindorf: Sa., 20.09.: 08:00-16:00 Uhr
(Aufbau ab 06:00 Uhr); So., 21.09.: 11:00-
18:00 Uhr (Aufbau ab 09:00 Uhr).
2.) Möckmühl: Festplatz, zum Künstler-
markt: Sa., 20.09.: 08:00-16:00 Uhr (Auf-
bau ab 06:00 Uhr); So., 21.09.: 12:00-
18:00 Uhr (Aufbau ab 10:00 Uhr).
3.) Neckargemünd-Kleingemünd: REWE,
zur Kerwe: So., 21.09.:11:00-17:00 Uhr
(Aufbau ab 09:00 Uhr). Jeder kann ohne
Reservierung teilnehmen! Weitere
Infos: Tel./WhatsApp: 0171-2024857,
info@flohmarkt-raebiger.de

Flohmarkt jeden Dienstag, REWE-Center
Heppenheim, 8-14 Uhr, 06322-95 99 95

Flohmarkt Sa. 20.09.2025 von 6-14 Uhr,
Heidelberg Messplatz, keine NW. Info:
Agentur Döring, 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.
% 0175/7116917

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

England-/Indien-/China-/Kolonien-Brief-
marken sowie hochwertige Briefmarken-
und Münzsammlungen werden von lang-
jährigem privaten Sammler fachgerecht
bewertet und gegen Barzahlung über-
nommen. / % 01718161220

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

Suche Kaffee- und Essservices jeglicher
Art, sowie Porzellanfiguren, Zinn, Gobelin
und Bleikristall. % 0163 - 3636972

Hr. Laubinger sucht Zinngeschirr, Silber-
besteck und Modeschmuck. % 0179-
4205345

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,
Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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FLOHMARKT
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VERKÄUFE
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STELLENANGEBOTE
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KFZ-KAUFGESUCHE

Ehepaar m. Kleinkind sucht Wohnmobil
od. Wohnwagen. Wir freuen uns über
jedes Angebot. % 0170 / 1050700

Christen in Neckargemünd und Umge-
bung gesucht! Du suchst Anschluss zu
Christen? Du hast Hunger nach mehr von
Gott? Ich freue mich, dich kennenzuler-
nen. Telefon M.Pfleger 0175 9001238

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERSCHIEDENES

Ich, Hannelore, 78 J., 162 groß, habe
noch immer eine schlanke Figur, ich mag
die Natur, Kochen, schöne, romantische
Stunden zu zweit. Ich habe auch Auto u.
Führerschein, eine gute Rente, aber als
Witwe bin ich ganz allein. Ich suche pv
einen lieben Mann an meiner Seite, Alter
Nebensache, hier aus der Nähe. Wir bere-
den alles am Telefon wenn Sie anrufen
% 06221 - 6529435

Bildschöne zierliche Angelika, 64 J.,
seit einem Jahr verwitwet, ehem. Arzt-
helferin, ich bin liebevoll, warmherzig,
ehrlich und treu, schätze ein gemütliches
Zuhause und eine gute Küche, da ich
keine Kinder habe wohne ich ganz allein
u. fühle mich oft sehr einsam. Ich wün-
sche mir noch mal einen guten Mann der
es ehrlich mit mir meint! pv % 0151 –
20593017
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFT

Flohmarkt So. 21.09.25 REWE Sulzfeld,
11-17 Uhr. Info Bach Märkte 0172 /
8638938

LOKALES8 FR/SA, 12/13. SEPTEMBER 2025BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Dielheim. Von einem besonde-
ren Tag sprach Bürgermeister
Thomas Glasbrenner beim Se-
niorenausflug der Gemeinde
nach Landau in der Pfalz. Er
freute sich über die stolzen
250 Teilnehmer als Zeugnis ei-
ner lebendigen und engagierten
Dorfgemeinschaft. Der Ausflug
sei mehr als nur eine Reise, be-
tonte der Rathauschef. Er solle
auch ein Zeichen der Wert-
schätzung und des Dankes
durch die Gemeinde sein.

Erheblichen Anteil am Ge-
lingen des Tages hatten wieder-
um die Rathaus- und Bauhof-
mitarbeiter, die sowohl in der
Vorbereitung als auch im Cate-
ring am Reisetag Hand anleg-
ten. Selbst Glasbrenner stand
vor der Abfahrt am „Brezel-
stand“ in der Kelterhalle und
begrüßte die Reisenden mit ei-
ner Brezel – zusammen mit sei-
ner Sekretärin Sibilla Friedrich,
bei der die Reiseleitung, wie
schon in den über 20 Jahren zu-
vor, in besten Händen lag. Nach
einem kleinen Umtrunk fuhr
man gut gelaunt über den
Rhein in die Südpfalz nach Lan-
dau.

Gleich acht Stadtführer er-
warteten dort die Reisegesell-
schaft, die sich in Landau zur
Stadtbesichtigung und zum
Zoobesuch aufteilte. Natürlich
kannte man die Stadt im Zu-
sammenhang mit dem Wein-
bau und auch von geselligen
Ausflugsfahrten in die Pfalz.
Beim Rundgang war man dann
umso mehr erstaunt, was die
Stadt auch Historisches zu bie-
ten hatte. Es war ein Eintauchen
in die Geschichte: angefangen
im „Mittelalter“ über die „Fran-
zosen“ bis hin zu den „Bayern“

– jede Epoche legte beeindru-
ckende Zeugnisse der Vergan-
genheit ab.

Wegen des aufkommenden
Regenwetters galt der erste Be-
such der Katharinenkapelle, die
bereits im Jahre 1344 vom Rat
für die Gemeinschaft der Begi-
nen erbaut wurde. Im quadrati-
schen Chor der Kapelle befin-
den sich freigelegte Wandmale-
reien aus der Erbauerzeit. Wei-
ter ging es zum „Alten Kauf-
haus“. Mit seinem Staffelgiebel
und seiner Fassadenmalerei
wirkt es wie ein historisches Bil-
derbuch. Das denkmalge-
schützte Gebäude ist nur noch
in Resten im Original erhalten.
Dort fand im Mittelalter unter

Aufsicht eines städtischen Kauf-
hausmeisters der besteuerte
Zwischenhandel statt. Später
diente es kulturellen Zwecken
wie Tanz, Theater und Kino.

Zu den innerstädtischen Kul-
turstätten zählt auch das
Frank-Loebsche-Haus. Die
rundumlaufenden Holzgalerien
im Innenhof bieten über zwei
Etagen hinweg ein zauberhaftes
Ambiente. Seit dem 17. Jahr-
hundert wird dort das Gasthaus
„Zur Blum“ nachgewiesen. Es
war auch das Wohnhaus des
Urgroßvaters von Anne Frank
und wird heute als Stätte der
Begegnung und Verständigung
genutzt. Viele Skulpturen und
Denkmäler begegnen den Be-

suchern auf dem Weg – so auch
das Reiterdenkmal mit dem
Prinzregenten Luitpold in Erin-
nerung an die bayerische Zeit.
Im Blickfeld des Denkmals be-
findet sich die einstige Fes-
tungskommandantur; heute
haben dort das Rathaus und die
Tourist-Information ihren Platz.

Es gab noch weitere Sehens-
würdigkeiten zu bestaunen. Ei-
ne davon ist der Kreuzgang des
einstigen Augustinerklosters. Er
steht unter Denkmalschutz und
zählt zu den am besten erhalte-
nen in der Pfalz. Den Kreuzhof
mit Wegkreuz zieren Buchshe-
cken und Hochstammrosen, die
eine besondere Idylle und Ruhe
vermitteln.

Ein bedeutendes Bauwerk
und zugleich die älteste Kirche
der Stadt ist die Stiftskirche, ge-
weiht im Jahre 1333. Der 52 Me-
ter hohe Turm kam erst im Jah-
re 1349 dazu. Das achteckige
Glockengeschoss beherbergt ei-
ne unversehrt erhaltene Feuer-
glocke beziehungsweise Mari-
englocke. Das Gotteshaus ist
heute im Besitz der Evangeli-
schen Kirche – unschwer zu er-
kennen am Lutherdenkmal auf
dem Stiftsplatz.

Wer auf dem Festungsrund-
weg spazierte, kam auf der
„Route Vauban“ auch am
„Deutschen Tor“ vorbei. Es war
neben dem „Französischen
Tor“ das zweite Stadttor zum
Betreten oder Verlassen der
Festung Landau bis ins 19. Jahr-
hundert. Nach dem Dreißigjäh-
rigen Krieg beanspruchte
Frankreich zur Sicherung seiner
Ostgrenze auch die mittelalter-
liche Stadt an der Queich. In-
nerhalb weniger Jahre entstand
eine der modernsten Festungen
des 18. Jahrhunderts nach den
Plänen des französischen Fes-
tungsbaumeisters Vauban.
Massive Bauten, zahlreiche Be-
lagerungen, wechselnde Herr-
schaften und große Garnisonen
nahmen für die nächsten Jahr-
hunderte entscheidenden Ein-
fluss auf die architektonische
Stadtentwicklung.

Viel zu schnell verging die
Zeit, bis die fünf Reisebusse
wieder in Richtung Heimat fuh-
ren. In der Kulturhalle fand bei
einem leckeren Abendessen der
schöne Tag seinen vorläufigen
Abschluss, ehe die BB Band zur
Unterhaltung aufspielte.

Von Brezeln bis Bauwerke
AUSFLUG NACH LANDAU: 250 Dielheimer Senioren erleben einen Tag voller Geschichte und Gemeinschaft

Von Paul Körner

Bürgermeister Thomas Glasbrenner sprach von einem besonderen Tag, der nicht nur abwechslungsreiche
Eindrücke bot, sondern auch ein Zeichen der Wertschätzung für die ältere Generation setzte. BILD: PAUL KÖRNER

Walldorf. Ab Montag, 15. Sep-
tember, wird in Walldorf an der
Kreuzung B 291/L 598/Schwet-
zinger Straße die dortige Am-
pelanlage vollständig erneuert
und umgerüstet. Sofern die
Wetterbedingungen mitspielen,
soll die Baumaßnahme nach et-
wa zehn Wochen abgeschlossen
sein, teilt das Amt für Straßen-
und Radwegebau im Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis mit.

Moderne Anlage mit
LED-Technik entsteht
Die neue Ampelanlage wird mit
moderner Erfassungstechnik
und energiesparenden LED-
Leuchtmitteln ausgestattet. Für
die Ausführung der Tiefbauar-
beiten sind Einschränkungen

des Verkehrsraums erforderlich.
Alle Fahrtrichtungen bleiben
erhalten und werden zeitweise
über gemeinsam genutzte Fahr-
spuren (Kombispuren) abgewi-
ckelt. Während der Bauzeit re-
gelt eine provisorische Ampel-
anlage die Verkehrsführung.
Diese ist den jeweiligen Bau-
phasen angepasst und verän-
dert sich mit dem Baufort-
schritt.

Es wird daher um erhöhte
Aufmerksamkeit im Baustellen-
bereich gebeten. Die Kosten für
die Erneuerung der Ampelanla-
ge trägt der Bund. Das Amt für
Straßen- und Radwegebau bit-
tet um Verständnis für die un-
vermeidbaren Beeinträchtigun-
gen. red

Ampelkreuzung
wird modernisiert
BAUMAßNAHME: Beginn am 15. September

Für die Dauer der Modernisierungsarbeiten bleibt der Verkehr in alle
Richtungen möglich – allerdings mit Einschränkungen. BILD: STADT WALLDORF
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DA S B E S T E H Ö R E N
www.ohrwerk-hoergeraete.de

Fit im Ohr, fit im Kopf.=

Kostenfreier
Vortrag.

OHRWERK Hörgeräte
Hauptstraße 14
69190 Walldorf
Tel. 0 62 27 - 6 15 02

„Hörverlust frühzeitig erkennen, geistig fit bleiben.“
Einladung zum Fachvortrag.
Datum: 22. und 24. September 2025
Uhrzeit: 10.00 Uhr und 15.00 Uhr
Ort: Bei uns im Fachgeschäft

Im Anschluss stehen wir Ihnen gerne für Ihre persönlichen Fragen zur
Verfügung und laden Sie zu Kaffee und Kuchen ein. Sichern Sie sich
Ihren Platz telefonisch unter Telefon 0 62 27 - 6 15 02.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

02.10. - 09.10.2025

RHEIN-NECKAR

AUKTION 24

Rhein-Neckar. Das Freizeit-
netzwerk „fit & flirt“ Rhein-Ne-
ckar lädt zu einer offenen Be-
gegnungswanderung auf dem
Heiligenberg in Heidelberg
ein. Bei dem gemütlichen
Waldspaziergang besteht die
Möglichkeit zur zwanglosen
Begegnung im Rahmen eines
interessanten Rundgangs. Die
Einladung richtet sich an Sin-
gles, Alleinstehende und Inter-
essierte, die bei einem aktiven
Naturerlebnis Region und Leu-
te kennenlernen möchten.
K Treffpunkt: Sonntag,
21. September um 11 Uhr, Auf
dem Heiligenberg 1 Wald-

schenke Bushaltestelle. Die
Wanderung findet auch bei
Regen statt und wird gegen
16 Uhr beendet sein. Einkehr-
pause ist möglich.

Für die befestigten Wald-
wege sind bequeme Laufschu-
he und witterungsgerechte
Kleidung ausreichend. Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die
Teilnahme ist kostenlos. Für
den Wandertag gelten keine
Altersbeschränkungen – ange-
leinte Haustiere dürfen mitge-
bracht werden. ug

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

KENNENLERNWANDERUNG IN HEIDELBERG

Stöckelschuh trifft Wanderstiefel

Offene Begegnungswanderung auf
dem Heiligenberg mit dem
Freizeitnetzwerk „fit & flirt“
Rhein-Neckar. BILD: UG/FFT

Info: FF-T@gmx.de/i

Wiesloch. Am Freitag, 19. Sep-
tember, findet ab 22 Uhr wieder
die Earth Night statt – eine Akti-
on, bei der für eine ganze Nacht
möglichst viele künstliche
Lichtquellen abgeschaltet wer-
den. Die Umwelt- und Klima-
schutzstelle der Stadt Wiesloch
unterstützt diese Initiative der
gemeinnützigen Organisation
„Paten der Nacht“, die sich für
die Reduzierung von Lichtver-
schmutzung einsetzt.

Ziel der Earth Night ist es,
das Bewusstsein für die zuneh-
mende nächtliche Beleuchtung

und ihre Folgen zu schärfen. In
dieser Nacht soll auf nicht not-
wendiges künstliches Licht ver-
zichtet werden – ganz nach dem
Motto: „Licht aus, Sterne an.“

Die Stadt Wiesloch beteiligt
sich aktiv an der Aktion: So wird
unter anderem die Arkadenbe-
leuchtung am Alten und Neuen
Rathaus sowie der Info-Bild-
schirm am Rathauseingang
ausgeschaltet. Auch die Bürger
sind herzlich eingeladen, sich
anzuschließen – sei es durch
das Ausschalten von Außenbe-
leuchtungen, das Schließen von

Rollläden oder Vorhängen.

Warum ist das wichtig?
Künstliches Licht hat gravieren-
de Auswirkungen auf die Um-
welt. Besonders Insekten wer-
den von Lichtquellen angelockt,
umkreisen sie bis zur Erschöp-
fung oder sterben durch Hitze-
einwirkung. Zugvögel, die sich
nachts am Sternenhimmel ori-
entieren, verlieren durch Licht-
quellen die Orientierung oder
kollidieren mit beleuchteten
Bauwerken. Auch Fledermäuse,

die hell erleuchtete Flächen
meiden, verlieren dadurch
wichtige Jagdreviere.

Daher lautet der Appell:
„Vermeiden Sie künstliches
Licht – nicht nur zur Earth
Night, sondern wann immer es
möglich ist. Schalten Sie am
19. September ab 22 Uhr das
Licht aus und genießen Sie mit
etwas Glück den Blick auf einen
klaren, funkelnden Nachthim-
mel – zumWohle der Natur und
mit einem kleinen Beitrag zum
Klimaschutz.“ red

„Licht aus, Sterne an“
UMWELT: Earth Night am 19. September / Wiesloch beteiligtt sich

Wiesloch. Wiesloch darf sich
weiterhin offiziell „Fairtrade-
Town“ nennen. Die Stadt wurde
2025 erfolgreich rezertifiziert
und erfüllt damit erneut die Kri-
terien der internationalen Fair-
trade-Town-Kampagne. 2023
hatte Wiesloch den Titel zum
ersten Mal erworben – nun
wurde die Auszeichnung nach
einer turnusmäßigen Überprü-
fung für weitere zwei Jahre be-
stätigt.

Die Anerkennung würdigt
das vielfältige Engagement der
Stadt und ihrer Bürger für den
fairen Handel. Voraussetzung
für den Titel ist die Erfüllung
verschiedener Kriterien – unter
anderem die Unterstützung des
Fairen Handels durch die Stadt-
verwaltung, beispielsweise
durch den Ausschank von fai-
rem Kaffee, sowie das Angebot

von Fairtrade-Produkten in Ge-
schäften und Gastronomiebe-
trieben vor Ort.

„Wir freuen uns sehr über
die erneute Auszeichnung“, sagt
Oberbürgermeister Dirk Elke-
mann. „Die Rezertifizierung
zeigt, dass Wiesloch auch lang-
fristig Verantwortung über-
nimmt und sich aktiv für globa-
le Gerechtigkeit und nachhalti-
gen Konsum einsetzt.“ Ein zent-
raler Bestandteil dieses Erfolgs
ist die kontinuierliche Arbeit
der lokalen Fairtrade-Steue-
rungsgruppe, die – unterstützt
von der BürgerstiftungWiesloch
– Aktionen organisiert, Bil-
dungsarbeit leistet und die Ver-
netzung in der Stadt fördert.

Ortsschilder machen
Fairtrade sichtbar
Seit Kurzem weisen Schilder an
den Stadteingängen darauf hin,

dass Wiesloch Fairtrade-Stadt
ist. Die Tafeln signalisieren, dass
sich Menschen in Wiesloch als
Teil einer internationalen Kam-
pagne für den Fairen Handel
einsetzen – und laden zumMit-
machen ein. Der Slogan „Global
denken – lokal handeln“ soll
daran erinnern, dass der Ein-
satz für eine gerechtere Welt im
Alltag beginnt und gemeinsa-
mes Handeln vor Ort einen Bei-
trag zur Lösung globaler Proble-
me leisten kann. red

Wiesloch bleibt
Fairtrade-Stadt
AUSZEICHNUNG: Titel bis 2027 verlängert

OB Dirk Elkemann (3. von rechts) freut sich über die erfolgreiche Rezertifizierung. BILD: STADTWIESLOCH

Weitere Informationen zur
Fairtrade-Stadt Wiesloch

sowie zur Mitarbeit in der Fair-
trade-Steuerungsgruppe finden
Interessierte auf der Website der
Bürgerstiftung Wiesloch unter
https://buergerstiftung-
wiesloch.de/bsw-arbeit/
nachhaltigkeit/fairtrade-town-
wiesloch/

i
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Wiesloch. Kürzlich begrüßte
Oberbürgermeister Dirk Elke-
mann die neuen Auszubilden-
den sowie weitere Neuanfänger
bei der Stadt Wiesloch und gab
ihnen einen kleinen „Crash-
kurs“ in kommunalen Struktu-
ren und Verwaltungsabläufen.

Mitarbeiter sollen sich für
Belange der Bürger einsetzen
„Es war ein guter Schritt, sich
für den öffentlichen Dienst zu
entscheiden“, so Elkemann.
„Der zweite wichtige Schritt
war, sich für die Stadtverwal-
tung Wiesloch zu entscheiden.
Wir arbeiten hier kollegial mit-
einander – seien Sie herzlich
willkommen.“ Es gehe vor allem
darum, sich für die Belange der
Bürger einzusetzen und sich in
deren Lage zu versetzen.

Für den Einstieg ins Berufs-
leben mit einem vielfältigen
Aufgabenspektrum stehen
kompetente Ausbilder zur Seite,
sodass niemand vor den kom-
menden Herausforderungen
zurückschrecken muss.

Breites Tätigkeitsfeld
und viele Möglichkeiten
„Bei uns gibt es ein breites Tä-
tigkeitsfeld mit vielen Möglich-
keiten – aber wir kennen uns
noch alle“, ergänzte Elkemann
mit einem Augenzwinkern. Ins-
gesamt zwölf „Neue“ kann die
Stadtverwaltung in ganz unter-
schiedlichen Bereichen will-
kommen heißen: In der Gärtne-
rei beginnt ein Auszubildender
im Garten- und Landschafts-
bau, in der IT startet ein Fach-

angestellter für Systemintegrati-
on, in der Stadtbibliothek eine
Fachangestellte für Medien-
und Informationsdienste. Hin-
zu kommen ein Bachelor of En-
gineering – Tiefbau, zwei Ba-
chelor Public Management, ein
Teilnehmer am Freiwilligen
Ökologischen Jahr sowie fünf
Auszubildende zum Verwal-
tungsfachangestellten.

Die ersten Tage waren für die
jungen Frauen und Männer –
viele von ihnen zum ersten Mal
im Berufsleben – voller neuer
Eindrücke und Erfahrungen.
Begleitet wurden sie dabei von
einer Auszubildenden des zwei-
ten Ausbildungsjahres, von
Ausbildungsleiterin Monika
Bayer sowie dem Leiter der Per-
sonaldienste, Florian Hühn. red

Berufsstart mit Perspektive
AUSBILDUNG: Stadt Wiesloch begrüßt zwölf neue Talente im Team

Oberbürgermeister Dirk Elkemann (rechts) heißt neue Auszubildende und Berufsanfänger willkommen. BILD: STADT WIESLOCH


